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Mko.32. Mittwoch, den Men October, 180V.

Wahl-Proklamation, (Lourt Proklamation.

Ersten Montag tin Monat November,

So wird hiermit Nachricht gegeben,

Desgleichen werden auch alle diejenigen,

Charles B. Hains, Scheriff.

S ch ätzbares
Gresnd Cigentbmn
auf öffentlicher Vendu zu verkaufen.
AufMontags den Wsten October, um l Uhr

Nachmittags, soll auf dem Platze selbst, in Nic-
der-Saucon Taunschip. Norlhampton Caunly,
folgendes beschriebene Eigenthum auf öffentlicher
Vendu verkauft werden, nämlich z

- Ver h ö r-L ist e
für dcu November-Termin

Folgende Klagsachen werden bei der nächsten
November - Court in Allentaun, Lccha Caunty,
verhört werden:

Borheck und Knauß gegen A. und I.Lewis.
John Long gegen Edward H. Knerr.
Levi Haas gegen Charles W. Marwick.
Charles G. Hirner gegen William und Ferdi-

nand Wint.
S. H. Laeier und Co. gegen Marwick und Lri-

brandt.
Thomas Näger gegen David Schmoyer.
Jacob Ibach gcgen Charles-H. Klein.
William Lauer-gegen Jacob Rcigel.
Hcnry Hart gegen Jesse Knauß.
Nathan Roth gegen John Smith.
P. N. Kreßly, durch seinen nächsten Freund

Nathan Kreßly, gegen William Priee.
Knauß und Borheck gegen Robert MeJntyre.
Jas. K. Rogers und Levi Rogers gegen John

Knepply.
Asa Packer gegen Thomas Vager.
Clough, Hswell und Co. gcgen Thomas Jä-

ger und Grundbesitzer.
Abraham Hoch, Exeeutor des verstorbenen S.

Hoch» gegen George Slcintnger.
Moser und Williams gegen Daniel Knerr.
Maria Kcrschncr und George Roth, jr., Ad-

ministrators des verstorbenen Abraham Keischner,
gcgen Michael Woodring.

Benjamin S. Lcvan, Endorfee voi» Francis Le-
van, gegen Levi Haas.

Bitting und Bruder gcgen Henry Smith.
Hcnry Franj? und Frau gcgen ManasseS Acker.
David Laustever gcgen Joel Moyer.
Felix Seibeit gegen Samuel Hartranft.

lamca Laekcy, Proth.
October 17. nqbC

Bauerei zu verkaufen.
Der Unterzeichnete bietet hierdurch feine herrli-

che Bauerei durch Privathandel zum Verkauf an.
Dieselbe ist gelegen in Lecha Cauuly, an der Stra-
ße die von Bethlehem nach Mauch-Chunk und al-
so von Bethlehem nach Catasauqua führt, und ist
begränzt durch Länder von Edward Ctcwell, John
Schweitzer, lofcph Kelchner und andere.

Die Vancrci enthält Acker
und einige Ruthen, jeder Fuß derselben ist tn ei-
nem hohen Cultur-Zustande, unt ?S ist überhaupt

i reicher Kalkstein Poden. ?Die 'Ärbeßerungen da-
rauf sind

Waisengerichts - Verkauf.
Kraft und zufolge einer Verordnung aus dem

Waisengericht von Lecha Caunty, soll Samstags
den 27. Tag October nächstens, um l6 Uhr Vor-
mittags, auf dem Platze selbst öffentlich verkauft
werden:

Eine Neue

Stiefel- u. Schuh-Man-
ufaktur.

Wohlutgev Mtb
Bedienen sich dieser Gelegenheit den Bürgern

von Allentaun, so wie dem Publikum überhaupt
anzuzeigen, daß sie ihre Schuhmacherei nach No.
l5 Ost-Hamilton Straße, beinahe Moser'S Apo-
theke gegenüber, tn Allentaun, verlegt haben, all-
wo sie alle Arten von

M Slictcl und Schuhen,
Herren, Damen u. Kinder,

auf die kürzeste Anzeige und aus den besten Mate-
rialien, dauerhaft aus Bestellung verfertigen.

Da alle Arbeiten unter ihrer eigenen Aussicht
verfertigt werden, so können sie für alle Artikel,
die ihre Werkstätte verlaßen, gut sprechen.

Sie sind dankbar für bereits genoßene Kund-
schaft, und bitten um fernern Zuspruch, welchen sie
sich durch Pünktlichkoit, gute und dauerhafte Ar-
beit und ganz biÄA-Preißen sietS zu verdienen
suchen werden.

Bohlinger und Meister.
Juni 27. nqbv

Ein herrlicher Stock

Wand - Papier.
Die Unterzeichneten haben soeben den größten,

schönsten und besten Stock Wandpapier, sür
Parlouro, Gänge, Stuben und Rüchen

erhalten, der noch je in Allentaun war. Dies ist
keine Uebertriebenheit oder Prahlerei, sondern die
reine Wahrheit, wovon sich ein jeder selbst über-
zeugen kann, wenn er anruft. Das Publikum
wird auch benachrichtiget, daß ste eine Einrichtung
getroffen haben, wonach sie immer dieneuesten
Styles erhalten, und ihr Papier gerade an Phila-
delphia und Neuyork Preißen verkaufen können?
und wodurch sie nun tn den Stand gesetzt sind, be-
deutend wohlfeiler zu verkaufen, als dies sonstwo
geschieht. Wer daher Bargalns machen will, der
rufe unverzüglich an, denn sie sind im Stande alle
Ansprechende vollkommen zu befriedigen.

Gutl> und Helfrich.

Charles.Harkneft
GroßverkaufS Klciderhändler,

An No. Cheönllt Straße

Eine Erfahrung oen mehr al« -M Jahren in die-
sem Geschäft, setzt ihn in den Stand Vortheile als zu
Stile«, Qualitäten und Preißen «»«zuhalten, die von

Sech« Prozent Di«count wird erlaubt silr

Ler>.

Tabak! Tabak!
Die unterzeichneten Verfertiger von Cigarren

und Tabakhändier, wünschen Cigarrenmacher und
das Publikum im Allgemeinen darauf aufmerksam
zu machen, daß ste soeben erhalten haben eine gro-
ße und allgemeine Auswahl von Connecticut,
Ohio und Spanischem Blätter-Tabak, nebst einer
allgemeinen Auswahl der besten alten Stock Ci-
garren, Cavendisch und Rauch Tabak, welches
alles sie zum Verkauf ausbieten tn ihrem Store,
Nord Siebente Straße, Allentaun, Pa., sür Baar-
geld oder auf Credit.

Charles A. Ruhe und Söhne.
Ort. 16. nq3m

Cloakö! Cloaks! Cloaks!
Der Unterzeichnete bittet um Erlaubniß dem

Publikum anzuzeigen, daß er soeben von Neuyork

Das schönste, beste und größte Assor-
tement Tuch-Cloaks,

erhalten hat, welches aus dieser Seite von Neuyork
und Philadelphia gefunden werden kann?welches
Alles verkauft wird an Pieißen, wie das Volk es
wünscht.?Rufet an und urtheilet für Euch selbst.

A T. Durdgt.
October 16. nqbv

Dr. I. H. Wilson, ein gratuirter von
der Universität von Pennsylvanien?gleichfalls ein
Privat Ossis - Student des Dr. T. B. Cooper.
hat feine OffiS von Allentaun (allwo er einige
Zeit practicirt hat) nach Schnccksville, Nord-
Wheithall Taunschip, Lccha Caunty, verlegt, all-
wo er nun den Einwohnern jenes Orts und der
umliegenden Gegend seine professionelle Dienste
anbietet.

October 16. nq6M

9t a ch r i ch t.
Die jährliche Versammlung und

Wahl sür Beamten der Northamp-
ton und Lecha Pferde - Verstcherungs-
Gesellschaft wird gehalten werten am

Hause von E d w a r t> Eck e r t, am Samstag
den 3ten November 1866, zwischen den Stunden
von t und 4 Uhr Nachmittags.

Zosepl) Zaubach, President.
Bezeugt»»?l a c o b B e a r, Sec.

October 17. nq3m

und Cchlachtmcflcrn,
wie auch ein allgemeine« Afsortcnicnt von E>sen-waaren, »u haben bei B. Moser.

Hticlschkorn - Stärke, Rei«i»ehl und verschiedene
tjfenzen für Custarle und Putding« zu nia-!

!ine Akte der General Assemblv vom Äen Juli
Ü bestimmt tab durch die Wähler der verschiede-
Cauntie« de« Staate«, welche diejenigen Eigen-

sten befitzen, um für Mitglieder der General Ns-
bly stimmen zu können, eine Wahl abgehaltenwer-

soll, an den nämlichen Plätzen, wo die besagte
tgtieder gewählt werden. In Folge dieser Akte
d hiermit eine Wahl angeordnet aus Die n-
g den lZten November, um die Elektoren
Präsident und Vree-Präsident zu erwählen.

Ich, Charles B. Haintz,
hscheriff von Lecha Caunt.,, gebe daher, zufolge
ner Pflicht, welche mir obige Akte auserlegt.durch
e meine Proklamation, den Zreimännern ron be-
lem Caunty, die Nachricht, ihre Stimmen für Sr-
hler abzugeben, und haben sich die qualifizirten
Ihler in ihren Wahldistrikten zu versammeln wie
z>:
Oie Bürger der lsten Ward der Stadt Allentaun,
Hause von Joseph Rer, in besagtem Ward.

Die Bürger der 2ten Ward der Stadt Allentaun,

Hause von Daniel Fatzinger, in besagtem Ward.
Die Bürger der Uten Ward der Stadt Allentaun,

Cin gewisses Stück Land,
gelegen in Obermaeungie Taunschip, Lecha Caun-
ty, gränzend an Länder von Adam Litzenberger,
Hcnry Litzenberger, Nathan Heberly, Ttlghman
Heberly und Anderer; enthaltend t 5 Acker, mehr
oder weniger.?Die Verbeßerungen darauf sind

Ein zweistöckigtes steinernes
Wohnhaus,

Främ - Scheuer und die
nothwendigen Nebengebäude.?Eine gute Cistern,
ein vortrefflicher Aepfel - Baumgarten und eine
Auswahl anderer Obstbäume sind auf dem Eigen-
thum. Das Land ist in einem hohen Cultur-
stande und mit guten Fensen in kleine Felder ein-
getheilt.

Ein großes Främ - Wohnhaus,
"i l 'MN'it einer Portsch auf beiden Seiten, ei-

! große Schweißer-Scheuer, ein gro-
ßer Pferdestall und WagenhauS.?Ein niefehlen-
der Brunnen und 3 Cisterne befinden sich ebenfalls
bei dem Hause und der Scheuer, und so ist auch
cin vortrefflicher Obstgarten darauf, welcher al-
lerlei von dem besten Obst bringt.?Ferner befin-
det sich auch eine Scider - Preße mit einem guten
Haus darauf.Hause von George Weiherhold, in besagtem Ward,

vie Bärger der 4ten Ward der Stadt Allentaun,
Hause von John Metzger, in besagtem Ward,

üie Bürger der iiten Ward der Stadt Allentaun,

Hause von Samuel Moner, in besagtem Ward,
vie «ärger der Stadt Catasauqua, am Hause von
D. Carle, in besagter Stadl.

Die Bürger der Stadt MiNer«taun, am Hause
i Charles H.Knauß, in befugter Stadt.
Die Bürger von Siid - Wkeithall Taunschip. am
use von Josiah Slrau«, in besagtem Taunschip.
Die Bürger von Hanoser Taunschip. am Hause

use von laim« Will, in besagte», Taunschip.
vi« »itrger von Weipenburg Taunschip, am Hause
> Nathan Kräßley, in besagiei» Taunschip.
Oie Bürger von Heidelberg Taunschip, am Hause
> Peter Miller, in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Washington Taunschiv, aui Hau-
>«u David Pcter, in besagtem Taunschip.

Die Bürger von Nord - Wheithall Taunschip. am

use von John Schank, jr., in besagtem Taunschip.

Siebenundzwanzig Urwähler

Nachricht wird hiemit gegeben,

dann gestimmt wird, erwZhlbar sei.
nd zufolge der besagten Alte ter Asiembw, beti-
?Eine Akte um die Wahlen dieser Republik zu

Gott erhalte die Republik!

Charles B. Scheriff.
xcherifi'« Osfi-e, Okt. 17, l!M>. nq'.'W

Oeffentliche Vendu.
Samstags den 3ten November,
t Uhr Nachmittag«, soll an der leplherigcn

ihnung des verstorbenen Israel Krie-
l, tn Hereford Taunschip, Berks Caunty, das
»ende persönliche Eigenthum, auf öffentlicher
>du verkauft werden, nämlich :

Familien - Pferd, Pferdegeschirr, ein Spa-
wagen, ein t-gauls Bauernwagen, Strohbank,
chSbreche, Circularsäge, eine Baumsäge, Holz-
!, Aepfelmühle mit Trog, Splitt - Geschirr,
inschlägel, Stetnfpreng - Geschirr, eine Lot
retnergeschirr als Sägen. Bohrer, Meißeln,
Steinkohlen, ein Paar Mühlsteine, eine große

PoplarboardS, 3 und 4 Zoll Weiseichen-Plan-
-166 Mühlkainmtii, 36 Getralde - Säcke, 5

hetle an dem Stock der Lecha und Berks Turn-
Gefellschaft, 3 Antheile an dem Stock der

tnlane und Gofchcnhopprn Turnpeik - Gesell-
st, eine Buffaloehaut, zwei silberne Sackuhren,
he, Stühle, 2 Spinnräder, ein Wollrad und
Menge noch anderer Artikel zu zahlreich zu
»en.
)te Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
tung von

John Knebel, )

Andrew Knebel, j ms.
)etober 16. nqbV

«da-Asche, Potasche und Wasch-Soda, wie auch
krtiq« Laug« zum Seifekochen, zu haben bei

I. B- Moser.

Es ist dies das hinterlassene liegende Vermögen
des verstorbenen SalomonLipenberger,
letzthin von vorbesagtem Taunschip und Caun-
ty.

Die Bedingungen am Tage des Verkaufs von
Henry Litzenberger, ?

John Kuhns, j "b'" otö.

Das Eigenthum liegt 1 j Meile von Bethle-
hem, 3 Meilen von Catafauqua und -1 Meilen
von Allentaun, und daraus sieht man, daß man
den Markt nahe hat. Diese Bauerei kann in
keiner Hinsicht tn diesem Theile des Staats über-
troffen werden.

Das Nähere erfährt man wenn man bei dem
Unterzeichneten anruft der selbst darauf wohnt.

Die Bedingungen können gemacht werden, so
daß sie paßen.

Daniel Nagel.
IS'Wird das Eigenthum nicht bis zum Lten

October durch Privathandel verkauft, so wird es
dann um l llhr des Nachmittag« an gemeldetem
Tage auf öffentlicher Vendu verkauft.

August 8. nqäm

Durch die Tourt?BoaS HairSma», Sehr.
nämlichen Tag und an demselben Ort

soll auch folgendes persönliche Vermögen verkauft
werden i

Eine herrliche Bauerei,
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty. stos-
send an Länder von Wm. Riegel, Henry Kram,
an die Bethlehem« Straße, Jacob Riegel und
andere; enthaltend 86 Acker, wovon etwa 8 Ack-
er von den besten Wiesen sind ; der Nest ist vom
besten Bauland, unter guten Fensen, tn schickliche
Felder getheilt» und ist in dem besten Cultur-Zu-
staute. Das Ganze liegt auch nur eine ganz
kurze Strecke von dem blühenden Städtchen Hel-
lertaun. und so geht auch die Noid-Pennsylvania
Eisenbahn durch daßelbe, wodurch eine herrliche

indnn mit nur wenigen Kosten eine ~Schwitsch"
aus besagte Bahn gelegt werden kann?Kalkstei-
ne sind iu> Ueberslnß vorhanden. Die schöne Sau-
eona Criek fließt ebenfalls durch das Land und
bildet eine der besten Wassergewalteii im Caunty.
Die Verbesserungen darauf sind

Ein Pferd, eine Kuh, 3 Schaafe, ein leichter
Wagen mit Lannen und Deichsel, ein Spazierwa-
gtn, Jachtschlitten, Holzfchlitten, Säedrill, eine
Seiderpreß-Schraube, 4 Klafter Kalksteine, Klaf-
terholz, Bauholz, schon gefrämt für ein Schwei-
nestall, und beschlagenes Bauholz für eine Scheu-
er. Planken, Bretter, Fenz - Pfosten, Strohbank,
Gäulsgeschirr, Kochofen, Betten, Tische, Stühle,
Bureaus, nebst einer allgemeinen Verschiedenheit
von Bauerei- und Küchen-G.räthschaften.

October 3. nq3m

Ein gutes steinernes

iWM c> l) II l) a u s,
48 bei 35 Fuß. mit I I Stuben »nd zwei Küchen,
eine steinerne Scheuer, 75 bei 32 Fuß, mit einer
stranden Pferdegewalt darin, eine Främ - Klee-
mühlc 36 bei 26, mit einer Circular-Säge darin,
eine Sägmühle, mit einer Patent Schindel - Ma-
schine. ein Dampfboiler und Bohrmaschine dabei,
ein steinernes Spunghaus 16 bet 26, mit einer
Maschine die das Wasser an das HauS treibt.?
Gleichfalls cin anderes

Zweistöckiges steinernes
RiKN, Wvinilianö,

bci 28 Fuß, ein anderes steinernes
groß genug um darin zu wohnen,

ein Främstall. Carriagc-HauS, und überhaupt al-
le andere nöthige Außcngebäude. Es befindet sich
auch herrlichcs Obst auf dem Lande.

No. 2. ?Ein Strich Holzland
gelegen In besagtem Taunschip und Caunty, stos-
frnd an Länder von Tobias Weber und andere,
enthaltend 36 Acker, und rS istdaßelbe vom be-
sten Holzland im Caunty. Es befindet sich auch
eine gute Spiinge darauf ?und Sachverständige
wollen wißen daß Eisenerz darauf ist.

Es ist das Ganze herrliches Eigenthum, so
wcrlbvoll daß es wohl der Aufmerksamkeit von
Kauflustigen werth ist, denn nicht oft wird solch
schätzbares Eigenthum im Markt gefunden.

Da der Unterzeichnete nach dem Westen H zie-
hen gedenkt, so wird obiges beschriebene Vermö-
gen ohne Rückhalt verkauft. Das Nähere und
die Bedingungen durch

George Roth.
October 16. nq3m

Assignie-Verkauf
von schätzbarem liegenden Eigenthum.

Die Unterzeichneten werden aus öffentlicher Ven-
du verkaufen, auf dem Eigenthum selbst, auf
Samstags den 27ste» October, 1866, UNI l Uhr
Nachmittags, das folgende beschriebene schätzbare
liegende Eigenthum, nämlich -

No. I?All jene gewisse Grundlotte,
gelegen im lstcn Ward, der Statt Allentaun,
Lecha Caunty, enthaltend 54 Fuß in der Front
und 230 in der Tiefe, gränzend nördlich an No.
2, östlich an die Front Straße, (die Straße wel-
che von Schimpf's Gasthause nach der Allentaun
Furnace führt.) südlich an die Liberty Straße und
westlich an eine öffentliche Alley. Auf besagter
Lotte ist errichtet,

. » Ein dreistöckiges back-
WW. M steinernes Wirthshaus,

I Fuß Front und 32 Fuß in
lD i-mm« der Tiefe, mit allen bequeinll«

chen Verbesserungen und gut
ausstafirt. Das Wirthshaus ist gegenwärtig in
Besitz von John Warg, in der Gegend der Allen-
taun Eisenwerken und nahe der im Bau begriffe-
nen Noll-Mühle. Eine schöne dreistöckige Küche,
33 bei litt Fuß, mit einem bequeme» Waschhaus,
gränzt an das Wirthshaus. Das Eigenthum
ist sehr wünschenSwcrlh gelegen und bietet einen
guten BewegSgrund sür Käufer dar.

No. Eine Lotte Grund,
gränzend an No. 1 auf der nördlichen Seite, ent-
haltend 4 t Fnß in der Front und 23V Fuß in der
Tiefe.

Das obige liegende Eigenthum war letzthin das
Vermögen von Peter Butz, und wird verkauft
durch die Unterzeichneten zum Besten der Credl-
toren.

Die Bedingungen am Berkaufstage und Auf-
wartung von

Samuel McHose, >

Edwin Butz, ! ' sligm^s.
October 19. na3m

Der Lecha Caunty Patriot.
InhMlitz 3-t.

Kleider machen Lent.
Eil» >zi osjt'K Kchvli in Mlenlmm!

Neue Waaren für den Herbst nnd
Winter!

15)66 Sack - Röcke; 2W6 Frack - Röcke;
1560 Ueberröcke; Mt)6 Paar Hosen;

!2666 Westen,
Bon allen Zarben und Preisen, beste Arbeit und

nach den neuesten Züschen?. Was nech das Beste
ist. unter diesen lausenterlei Kleitungksti ckea bestn,-

großen Klerder-Managerie von Schnurman und Neu«^

glas-. Breckinritge- »nd Beil-Röcke,
Westen. ?Selbst ei» Buchana» - Mann können wir
in eine Suit Kleider stecken, daß er so gut pu<auckt
wie der alt« ?Buck" selbst. Da siebt man ,'benfallS,
ein unvergleichlicher Haufen vom feinsten und bestend
Tuch?Englische?, Deutsches und Französische«?und
wer es vorziehen sollte, sich sein- Kleider anmessen zu
lassen, der wird gleichfall« auf eine superfein«

ganze Welt erstaunt.
Da sieht man vom besten und schönsten Sossinet,

von 25 bi« 50 Cent« oie Jard ; ?und da« ist doch
wahrhaftig billiggenug.

Nun kommt Alle, und urtheilet für Euch selbst ?
wie gesagt, so gethan ihr werdet finden daß ihr

Qbb-^ellotv -Halls-

Schmirman,
Charles Ncnhard.

Bergeßt den Ort beileibe
ist gerade gegenüber der Odd-Fellow
Halle, Allentaun.

Büchlein,
sind soc'.'en in dem Buchstohr der Unterzeichneten
zum Verkauf erhalten worden, nämlich :

?Biblischcö Frngc-Bii«blein,"
für Kinder über das neue Testament, in deutscher
Sprache, und . ' .

?Gebete für Sonntagö-Schulen,"
in englischer Sprache, beide bei S a m u e k H e ch-
le r. Sie sind sehr gute und brauchbare Bücher,'
und wer solche wünscht, der rufe an bel

Guth und Helfrich.
Allentaun, August 8.

I. Scll nud Sohn
Haben nun bei ihrem großen Stock von Cabl-?j

net-Waaren, den größten und schönsten Stock
Fensier-Schäde-Fixture«, der noch
je dem Publikum von Allentaun zum Verkauf of-
ferirt wurde, welchen ste 25 Perrent wohlfeiler
für Bargeld verkaufen, als irgend ein anderes
HauS tn der Stadt. So rufet an und betthet
dieselbe ehe ihr sonstwo kaufet.

S. Scll und Sohn. ,

März 7, 1866. nqb»

iWsser, Gabeln, Waiters, Lichterstöcke,
Lichtsiheeren, Biegeleisen, Kaffee - Mühlen,

Schecken, Sackmesser, Barbierniesser, Korkzieher,
Spring-Waschklamnien, Maus- und Rattenfallen,
Schlösser, Banden, Schrauben, Rlegel, Näg/f,
Kohlensiebe, Kohlenschaufeln, Mühl- und Hand-
sägeii, Hobeln, Hobeleisen, Mtisel, Bohrer, Bei?,
zangen, Beile, Mauerkellen, Feilen, Aexte Schleif-
steine von der besten Art, Kettenstränge, Hobel-
bankschrauben, Striegel, Bürsten, Schaufeln, Mist-
gabeln, Hecken enfen, Baumwoll und Hansen Fisch-
garirund anderer Twine, und überhaupt ein voll-,
kommener Borrath von Eifenwaaren, zu haben beb

I. B. Moser.
schwarze und grüne Mn-He

zum Färben. Alle Arten von Medi z i-
n en, Perfum e r i e n. Gutriechende Trop-
fen für auf Schnupftücher. Haa r-O el, Ba r-
b i e r- und seine Waschseife, Gestcht-
pulver und Zahnbürsten, Backpul-
ver, Oscnschwärze extra Qualität, zu haben bet

I. B. Moser.
Uohes und gekochtes Leinöl, gepreßt vyn.
ü amerikanischem Flachssaamen, viel besser
von ausländischem Flachssaamen, Kitt, Fenster-
glas, Bleiweis trocken und in Del, wie auch alle
andere Farben zum Anstreichen, Gold- und Stl-
berlaub, Bronze und Blatt-Metall, zu haben d??'

I. B. Moser.
N- N> ?Ich mache alle Käufer darauf auf-

merksam, daß ich gute Waare mit ungemein klei-
nem Prosit verkaufe, und am besten kann man sich
davon überzeugen, wenn man an verschiedenenPläpen die Sachen besieht und dort kaust, wo pmn
die billigsten Preise für gleiche Waaren findet.

I. B. Moser.
ferliqen keiin, ein Arliket welcher in

Haufe f.m sollte, um zerbrochene Sachenohne Mühe zu leimen, zu haben bei
I B Moser.

October 3, 1366. nq6M

Fleisch-Mühlen und Aepfel - Mühlen
? haben bei

I. B. Moser

Oeffentlicher Verkauf
von Iverthvollem Grund - Eigenthum.

Freitags den 26sten Oktober nächstens, um 1
Uhr Nachmittags, soll auf dem Gruudcigenthui»

selbst in Niedermacungic Taunschip, Lecha Caunty,
das nachstehend beschriebene wcrthvolle Grundstück,
das Eigenthum des letzthin verstorbenen John
Lichlcnwallner, össentlich verkauft werden nämlich :

Eineßa u e r e i,
gelegen in Niedermacungic Taunschip, Lecha Caun-
ty, nahe Millerstaun, an der Slraße von Emaus

nach Millerstaun, grenzend an Ländereie» von
Nathan Ritter, Henry Wickert, Jsaac Lorash, I.
Schmitt, Charles Sorber und an die Ostpcnn.
Eisenbahn, enthaltend 138 Ackcr mehr oder weni-
ger. Die Verbesserungen aus demselben bestehen
aus

einem zweistöckigen backsteinern
"

kornhaus, anderen?iebengebäuten und einem sehr
guten Obstgarten. Ein Wasserstrom läuft durch
die Bauerei. Ungefähr l 6 Acker des Landes sind
Wiesen. 11 Acker Holzland, und das Uebrige von

dem besten Bauland im Cauuty, in hohem Cul-
turzustand, und unter guten Fenzen. Eine gute
Ouelle Wassers ist nahe bei dem Wohnhause.

Zur nämlichen Zeit und an demselben Platze
soll eine gute graue Mähre verkauft werden, 8
Jahre alt, sür alle Arbeit passend; das halbe In-
teresse ln einer Säemaschine, und eine 36 Fuß Lei-
ter.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

I. H. Lichtenwallner, >

W. (5. Lichtenwallner, j
Oktober 17. nq2m

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinlcrlaßcnschaft des
verstorbenen T h e o d o r e B r o ck m a n, letzthin
von der Stadt Allentaun, Lecha Caunty, ange-
stellt worden ist. ?Alle Diejenigen wel-
che noch an besagte Hinterlaßenschaft schulden,
sind hierdurch aufgefordert innerhalb 6 Wochen
anzurufen und abzubezahlen, ?nachher werden die
Rechnungen in die Hände eines Friedensrichters
zum Coliektiren übergeben werden.-Und solche die
noch rechtmäßige Ansprüche an dieselbe zu machen
haben, sind gleichfalls ersucht solche innerhalb der
nämlichen Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Edward Scheimer, Adm'or.
Allentaun, Sep. 26. nq6m

N a ch r i ch t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnete

als Administratrix von der Hinterlaßenschaft des
verstorbenen Thomas H. Berger, letzthin von
der Stadt Allentaun, Lecha Caunty, angestellt
worden ist.-Alle Diejenigen daher, welche noch an
besagte Hinterlaßenschaft schulden, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufeu und
ab.ubezahlcn, Und Solche die noch rechtmäßige
Ansordeiungcn haben mögen, sind gleichfalls er-

sucht dieselbe innerhalb dem nämlichen Zeitraum
wohlbestätigt einzubringen an

M. Ann Berger, Adm'trix.
September 26. nq6m

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß der Unterzeichnete

als Administrator von der Hinterlaßenschaft des
verstorbenen Nicholaus Bach man, letzt-
hin von Lynn Taunschip, Lecha Caunty, angestellt
worden ist. Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlaßenschaft schulden, sind hierdurch
aufgefordert innerhalb 6 Wochen anzurufen und
abzubezahlen, und Solche die noch rechtmäßige
Ansprüche haben, sind ebenfalls ersucht solche in-
nerhalb dem nämlichen Zeitraum wohlbestätigt ein-
zuhändigen an

Franklin Bachman, Adm'or.
Sept. Ig. »?gm

französisches Äalbledervon vorzüglicher
Güte, Morocco- und Leining-Leder, alle Ar-

ten Schuhmacher.Hantwerkzeug, Lech Drathgarn
und alle zum Schuhmachcrgeschäft gehörige Artikel,
zu haben bei

J.B.Moser.

Privat Verkauf,
Von schätzbarem liegendem Eigenthum.

Der Unterzeichnete bietet hierdurch
Seine herrliche Anuerei,
gelegen i» Weisenburg Tauuschip, Lecha Caunty,
durch Privat Handel zum Verkauf an z dieselbe
gränzet an die Staats-Straße von Allentaun nach
Hamburg, und an Länder von Daniel Werth, I.
Walbert und andern, enthaltend 6l Acker, mehr
oder weniger, 6 Acker davon sind herrliche Wiesen,
der Rest ist vom besten Bauland, in der Gegend,
in kleine schickliche Felder getheilt, und im besten
Cultur-Zustande und überhaupt in allen Hinsich-
ten in der besten Ordnung. Die Lerbeßerungen
darauf sind -

stöckigte Wohnhäuser,

allerlei vom besten Obst, so wie ein Springhaus,
mit guter Springe, und guter Brunnen ist nahe
dem HauS.

Ebenfalls : 10 Acker Holzland,
liegend im nämlichen Taunschip und Caunty ; stos-
seiid an Lander von Benjamin Grim, Henry Sel!
und andere; eS Ist dies heirliches Holzland.

Das Ganze ist vortreffliches Eigenthum, und
Kauflustige sollten daßelbe jedenfalls besehen, ehe
sie sonstwo lausen.

Die Bedingungen und das Nähere überhaupt
erfährt man bei dem Eigenthümer.

Salomen H. Appel.
Oetober 16. nq-tm

Privat - Verkauf,
Von schätzbarem liegendem Eigenthum.

Der Unterzeichnete bietet hierdurch feine
Herrltcheßaneret.

gelegen in Ober-Saueona Taunschip, Lecha Caun-
ty. durch privat Handel zum Verkauf an ; diesel-
be ist begränzt durch Länder von Samuel Gelder,
Peter Cell und Abraham Sell ; enthaltend 58:
Acker. Davon sind 6 Acker vom besten Holzland
und 4 Acker herrliche Wiesen. Der Rest ist vom
besten Bauland, in kleine schickliche Felder getheilt,
im besten Cultur-Zustande und überhaupt in allen
Hinsichten in der besten Ordnung. Die Verbes-serungen sind

Zwei gute Wvlmhäuser,
eine zweistöckig und das andere

ein stöckig, eine gute steinerne Scheuer,
ein Stall, so wie alle andere Nebengebäude. ES
befindet sich allerlei vom besten Obst auf dem
Lande ?gleichfalls eine gute Springe, und ein gu-
ter Brunnen nahe dem Wohnhause, und so fließt
auch eine Creek durch daßelbe.

Es ist dies vortreffliches Eigenthum, und Kauf-
lustige sollten daßelbe jedenfalls besehen, ehe ste
sonsiwo kaufen.

Die Bedingungen und das Nähere überhaupt
erfährt man bei den, Eigenthümer.

Henry Sell.
August S9. nq4m

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den 27sten October, nächstens,

um t 6 Uhr Vormittags, sollen am Hause des ver-
storbenen GeorgeSchick, von Weisenburg
Taunschip, Lecha Caunty, folgende Artikel auf öf-
fentlicher Vendu verkauft werden, nämlich z

Zwei Pferde, 3 Kühe, ein fettes Rind, vier
Schweine, ein zweigäuls Wagen, 2 Setts Heulei-
tern, 2 Pflüge, Egge, Pferdegeschirr. Fliegennetze,
Wagenboards, Holz- und Vagdschlitten, Eichen-

Planken, Grund-Meißel, 2 Sperketten, altes Ei-
sen, eine Anzahl Feus-Pfosten, eine Lot kastanien
Riegel, eine Lot Blöcke, eine Lot Steine, Wind-
mühle und Strohbank, Fruchtreff, Grasfensen,
Schleifstein, Asche, Flour- und andere Fäßer, 2
Grubhacken, HauSuhr, Stühle, Tische, Ofen mit

Rohr, 2 Better und Bettladen, Spiegel, Fleisch-
und Krautstenner, ein großer und ein klein« kupf-
erner Kessel, Handsäge, Körbe, Eimer und sonst
noch viele Artikel zu umständlich zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufstag« und Auf-
wartung von

Katharina Schick, ?

ThomaS Schick, j "dm'ors.
October!6. n«Zm

Waisengerichts -Verkauf.
In Kraft und zufolge eines Befehls, aus dem

Waifengericht von Lecha Caunty, soll auf öffentli-
cher Vendu verkauft werden, aus dem Eigenthum
selbst, auf Samstags den 27sten October, um 1
Uhr Nachmittags,

Eine gewisse Lotte Grund,
gelegen in der Stadt Allentaun, gränzend nörd-
lich an die Chew Straße, östlich an eine Lotte von
William Seip, südlich an eine öffentliche Alley,
und westlich an Grund von Joseph Schnurman;
enthaltend 25 Fuß in der Fronte, und 12t) Fuß
In der Tiefe.

Es ist dies das hinterlaßene liegende Eigenthum
des verstorbenen Theodore Brock man,
letzthin von besagter Stadt und Caunty.

Die Bedingungen am Vcrkaufstagc und Auf-
wartung von

Edward S. Scheimer, Adm'or.
Durch die Court.

B. HauSmaii, Schreiber.
October 3. nqtm

- Auflösung.
Nachricht wird hierdurch gegeben, daß die seit

einiger Zelt her in der Stadt Allentaun, Lecha
Caunty, tn dem Huthandel - Geschäft, unter der
Firma von Berger und Keck, bestandene Han-
delS-Gesellschaft, am 17ten September, durch das
Ableben von Thomas H. Berger, aufgelößt wor-
den ist. Alle Diejenigen daher welche noch an be-
sagte Firma schuldig sind, werden hierdurch auf-
gefordert so bald als möglich, an dem alten Stand-
platze, allwo die Bücher für jetzt in den Händen
de« überlebenden Gesellschafters verbleiben werden,
anzurufen und abzubezahlen. Und Solche die noch
rechtmäßige Forderungen haben, können dieselbe
gleichfalls wohlbestätigt daselbst einhändigen.

M. Ann Berger, Adm ix,
Coleman A. G. Keck,

Sept. 26. nqim

Die Geschäfte,
werden wie früher von den Unterzeichneten, unter
der Firma von K eck und A « a w a l t, fortgesetzt,
und es wird sie freuen recht viele Kunden anspre-
chen zu sehen, welche sie sich im Stande fühlen, alle
vollkommen befriedigen zu können.

E. A. G. Keck.
Samuel Anawalt.

Sept. 26. nq4m

Nachricht
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

als Administratoren von der Hinterlaßenschaft des
verstorbenen GeorgeSchick, letzthin von
Weisenburg Taunschip, Lecha Caunty, angestellt
worden sind.?Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig sind, sind
hierdurch aufgefordert Innerhalb 6 Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, Und Solche die nochrechtmäßige Forderungen haben mögen, sind eben-
falls ersucht solche innerhalb dem nämlichen Zeit-
raum wohlbestätigt einzuhändigen an

Katharina Schick,) -

Thomas Schick, j "dm o.s.
Sept. 26. nq6m

Assignie Nachricht.
Sintemal William Scott, von Trexlertaun,

Ober-Macungie Taunschip, Lecha Caunty, durch
eine freiwillige Ueberschreibung, datirt Sept. 16,
1866, all sein persönliche« und vermischtes Ei-
genthum zum besten feiner Creditoren an den Un-
terzeichneten übertragen hat, so werden alle Die-
jenigen, welche aus irgend eine Weise an den be-
sagten William Scott schuldig sind, aufgefordert,
innerhalb drei Wochen anzurufen und Richtigkeit
zu machen, und wer Forderungen hat sogleich

seine Rechnung einzuhändigen an
John Albright, Assignie.

September 19. nqim

Aohlen-Oel Lampen und reines Kohlen-
Oel, Camphene und Fluid zu haben bei

I. B. Moser.


